
Liebe Erstkommunionkinder, liebe Familien! 
Vor fünf Wochen haben wir Ostern gefeiert. Zwar ganz anders als wir das bisher kannten, aber wir durften 
spüren, dass die Auferstehung Jesu nie ausfällt. Ganz im Gegenteil: Jesus will uns jeden Tag Auferstehungs-
freude schenken. Und weil Ostern so wichtig ist, dauert die Osterzeit 50 Tage – bis Pfingsten. Am 40 Tag 
feiern wir, dass Jesus in den Himmel auffährt und zu seinem Vater heimkehrt. Bis dahin sollen wir jedes 
Jahr neu lernen zu Oster-Menschen zu werden. 

 Text: Eva-Maria Baumgarten 

Am heutigen Sonntag bereitet Jesus uns, wie damals seine Jünger, darauf vor, was es heißt Oster-
Menschen zu sein. Aber lest selbst:   

Freundschaft 

Puh, ganz schön schwer, was Jesus uns da heute im Evangelium sagt. Und was hat das mit Ostern zu 
tun? Jesus verspricht uns seine Freundschaft. Er will bei uns bleiben, selbst wenn er nicht mehr auf der 
Erde ist. Er verspricht uns, dass Gott uns lieben wird, dass wir einen Platz in seinem Herzen haben. Im-
mer. Und wer die Liebe Jesu in seinem Herzen spürt, der will auch anderen Liebe schenken. Das sind 
Oster-Menschen. Heute laden wir dich ein, einem Menschen zu sagen, dass er dir wichtig ist, dass Du 
sie oder ihn gern hast. Vielleicht ist es jemand, den du schon lange nicht 
mehr gesehen hast und vermisst, ein Freund oder eine Freundin aus der 
Schule oder jemand aus deiner Familie. Ganz egal wer: sag ihm oder ihr: 
„Du bist mir wichtig!“  
Wie das gehen kann?  Hier sind zwei Ideen:  
* Knüpfe oder flechte aus verschiedenfarbigen Fäden ein Freundschafts-
band und schenke es einer Person, die dir wichtig ist. Natürlich kannst du 
dir selbst das gleiche Band basteln und es tragen, damit zeigt ihr: Wir ge-
hören zusammen. Und wer nicht knoten oder flechten möchte, hier gibt’s 
auch noch eine tolle Möglichkeit:  
www.youtube.com/watch?v=vZoo0OeWtLk   
* Schreibe der Person eine Postkarte oder einen Brief und erzähle ihm/ihr, 
warum er/sie für dich wichtig ist und was das besondere an eurer Freund-
schaft ist.  

Gemeinsam könnt ihr beten:  
Jesus, du liebst uns und hast versprochen uns den Heiligen Geist als Beistand zu senden, damit wir die Kraft 
haben nach deinen Geboten zu leben und dich und die Menschen zu lieben. Hilf uns mit dir verbunden zu blei-
ben und mach uns zu Oster-Menschen, die Freude verbreiten. Du bist bei uns und Du bleibst bei uns, alle Tage! 
Jesus, dafür danken wir dir und wir dürfen mit Dir beten: Vater unser im Himmel. Geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. Und 
vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. Und führe uns nicht in Versuchung, son-
dern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

Der Evangelist Johannes berichtet: 
Einmal sagte Jesus zu seinen Jüngern: „Es dauert nicht mehr 
lange, und die Welt sieht mich nicht mehr. Aber euch, meine 
Freunde, lass ich nicht alleine zurück. Ich werde meinen Vater 
bitten und er wird euch einen anderen Beistand geben, der 
für immer bei euch bleiben soll. Es ist der Geist der Wahrheit. 
Ihr werdet erkennen und verstehen: Ich bin in meinem Vater, 
ihr seid in mir und ich bin bei euch. Wer mich liebt, wird von 
meinem Vater geliebt und auch ich werde ihn lieben. Und ich 
werde mich ihm zeigen. Wenn ihr mich liebt, werdet ihr mei-
ne Gebote halten.“  

(nach Johannes 14,15-21) 


